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Die Plauer Zeitung erscheint kostenlos einmal 
im Monat in Auflage von 4950 Exemplaren im 
Amt Plau am See. Sie ist für auswärtige Leser 
im Abonnement erhältlich.

Am 5. Juni erhielt der Förderverein der 
Kirche in Gnevsdorf  eine weitere Spen-
de zur Erhaltung und Instandsetzung 
der Kirche. Vereinsvorsitzender Hans 
Heinrich Jarchow begrüßte Wolfgang 
Waldmüller recht herzlich als Überbrin-
ger der Spende. Jarchow berichtete 
stolz über die zwei schon fertiggestell-
ten Bauabschnitte wie Dachstuhl, Dach 
und Außenfassade mit Gesamtkosten 
von 500.000 Euro. Der dritte Bauab-
schnitt umfasst die Innensanierung 
mit geschätzten 350.000 €uro Kosten, 
wovon 30.000 Euro vom Förderverein 
beitragen, 175.000 € durch den Zu-
wendungsbescheid aus Bundesmitteln 
(BKM) und schließlich nun 100.000 Euro 
Dank des Zuwendungsbescheides aus 
dem Strategiefond mit der Unterstüt-
zung von Wolfgang Waldmüller. Dazu 
kommen Mittel aus der Nordkirche so-
wie verschiedenen Stiftungen und damit 
ist die Finanzierung voll abgesichert. 
„Der Strategiefond dient dazu, Projek-
te und Land zu unterstützen, die sonst 
nicht förderfähig werden oder die Ge-

Großzügige Spende für die Gnevsdorfer Kirche

samtfinanzierung scheitert. Weit über 
10 Millionen Euro wurden in unserem 
Land vergeben, deckt aber keinesfalls 
den Bedarf. Wir, als CDU haben uns 
gefragt, was ist denn für uns, was wir 
entscheiden können, von landesweiter 
Bedeutung. Da gerade die weltlichen 
Kirchen einen Investitionsbedarf haben, 
der nicht gedeckt wird und möglicher 
Weise verfallen, das kann nicht in unse-
rem Sinne sein. Dorfkirchen kennzeich-
nen das Leben im Dorf und deshalb ha-
ben wir gesagt, wir wollen das, worüber 
wir entscheiden dürfen, gern Dorfkir-
chen zur Verfügung stellen. Immer dort 
wo Kirchgemeindeleben auch stattfin-
det. Das ist die Grundvoraussetzung 
für diese Förderung. Wir waren hier im 
Wahlkreis immer einer der ersten auch 
von der Größenordnung her. Es freut 
uns unglaublich, dass viele Kirchen die 
Zuwendung bekommen. Das bedeutet 
auch, dass wir sehr verantwortungs-
voll mit diesen Steuergeldern umgehen 
und ein landesweites Programm haben. 
Wichtig ist aber auch, dafür möchte ich 

mich bei Hans Heinrich Jarchow in die-
sem Fall bedanken, dass die Verant-
wortlichen die Initiative ergreifen und 
sich hartnäckig  für solche Förderun-
gen engagieren.“ so Waldmüller. Auch 
die Kirchengemeinde bedankte sich 
bei Jarchow für den langjährigen Ein-
satz zur Erhaltung und Instandsetzung 
der Kirche. Der nächste Bauabschnitt 
ist mit 6 Losen vergeben worden und 
erstaunlicher Weise gingen für jedes 
Los 6 bis 9 Angebote ein, die alle unter 
den geschätzten Kosten lagen. Die 1. 
Veranstaltung nach der Baumaßnahme 
wird am 1. Advent mit der Einweihung 
stattfinden. In der Zwischenzeit gibt es 
in der Kirchengemeinde genug Aus-
weichobjekte.
Die Möckel-Kirche in Gnevsdorf, erbaut 
1895-1897 nach dem Entwurf des Ar-
chitekten Gotthilf Ludwig Möckel (1838-
1915), ist ein Bau im neugotischen Stil. 
Schon von weitem grüßt der ca. 55 Me-
ter hohe Turm des südlich des Plauer 
Sees und nahe der Grenze zur branden-
burgischen Ostprignitz gelegenen Ortes 
Gnevsdorf den Besucher. Der Förder-
verein hat 115 Mitglieder, von denen ca. 
die Hälfte nicht konfessionell gebunden 
ist aber ihren Teil dazu beitragen, dass 
die Kirche im Dorf bleibt. 
� Text/Foto: B. Jürns

Nach vielem Hin und Her und Unsicher-
heiten und einige Hygienekonzepte spä-
ter füllt sich das Kinder- und Jugendzen-
trum langsam wieder seit dem 18. Mai. 
Tag für Tag werden es mehr Besucher. 
Die Hansa Park Fahrten für den 25.6. und 
30.6. werden sicherheitshalber abge-
sagt, da der Hansa Park voraussichtlich 
erst am 15.6. wieder öffnet und die Ge-

gebenheiten zu diesem Zeitpunkt noch 
unklar sind und niemand doppelt so lan-
ge anstehen möchte für den halben Spaß. 
Angedacht ist ein neuer Termin für den 
14. Juli. Bis dahin dürfte klar sein, ob alles 
funktioniert und eine Fahrt dorthin lohnt. 
Voranmeldungen unter 038735/46555 
oder kijuz@amtplau.de. Aktuelle Infor-
mationen zu den Aktionen in den Ferien 

finden sich auf unserer Website unter: 
http://www.kijuzplau.de. Das Elde-Camp 
feiert in diesem Jahr seine zweite Aufla-
ge. Diesmal in der letzten Ferienwoche 
und für 5 Tage. Dieses stand auch länger 
auf der Kippe, aber unter den jetzigen 
Voraussetzungen kann es mit kleinen 
Modifikationen ohne weiteres stattfin-
den.� Team Jugendpflege
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nicht ganz so feierlich und im ganz großen Rahmen -wie 
ursprünglich geplant- wurde die Sportanlage an der „Kan-
tor-Carl-Ehrich“ Grundschule für die Kinder nun nach ihrer 
Fertigstellung freigegeben.
Eine Woche im Juni eröffneten die Hortkinder offiziell die 
Anlage zur Nutzung für Sport und Spiel. Die Freude war 
riesengroß.
Ein glatter Schnitt durchs rote Bändchen machte den Weg 
frei. Mit Rücksicht und Abstand ging es auf die neue Sport-
anlage. Regeln wurden besprochen, Kinder sind große 
Runden gelaufen, haben Fußball, Zweifelderball oder mit 
dem Schwungtuch gespielt und sich an neuen Sportgeräten 
ausprobiert. 
Wem es in der Sonne zu warm wurde, fand unter der Tribüne 
ein schattiges Plätzchen.
Ein kühles Eis rundete den Nachmittag ab. T O L L !
Und das Besondere – diese feierliche Eröffnung mit lustigen 
Spielen und Eis haben wir in dieser Woche an jedem Nach-
mittag vollzogen. Denn durch Corona-Einschränkungen sind 
an jedem Tag andere Kinder im Hort. 
Der nächste Meilenstein wird die Umgestaltung des Schulho-
fes sein. Erste Umbaumaßnahmen sind schon zu erkennen, 
einige Flächen sind abgesperrt. Die Kinder beobachten die 
Bauarbeiten gespannt und die Vorfreude ist jetzt schon groß.
Team Hort Plau  

Neues aus dem Kinderhort …
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Wer kennt sie nicht, die vielen 
Märchen und Geschichten 
aus unseren Kindertagen, 
die unseren Blick auf die Welt 
geprägt haben. Die uns zum 
Staunen, Lachen, Weinen 
und Nachdenken brachten. 
Lesen verbindet uns, ob Jung 
oder Alt. Lesen schenkt uns 
Zeit, die uns oft zu hektisch 
erscheint. Doch wie viele zäh-
len das Lesen noch als festen 
Bestandteil ihrer Freizeit? Ist 
es in Zeiten von Medien wie 
Youtube, Facebook und co. 
„veraltet“? Oder können wir 
das Buch an sich in die Mo-
derne zurückholen und eine 
Brücke schlagen?
Mit diesem Gedankenspiel 
startete ich im Juni als nun 
leitende Mitarbeiterin der 
Stadtbibliothek Plau am 

See. Mein Name ist Kathleen Behrens, ich bin 27 Jahre alt, 
verheiratet, Mutter von 2 Kindern, gelernte Pädagogin und 
begeisterte „Leseratte“. Ich freue mich, Sie zukünftig bei 
uns begrüßen zu dürfen, um Sie bei Ihrem Lesevergnügen 
beraten zu können und das Lesen wieder aktueller in den 
Blickwinkel der Zeit zu rücken. Einige neue Wege und Heraus-
forderungen sind für die kommende Zeit geplant. Mein Ziel ist 
es, den gewohnten Charme und die Tradition der Bibliothek 
mit den neuen Anforderungen der Moderne zu verknüpfen. 
Digitalisierung und neue Technik stehen hierbei als erstes 
im Vordergrund. Das Lesen soll künftig wieder Generationen 
verbinden und zusammenführen. 
Ich freue mich auf viele neue Erfahrungen und Gespräche 
mit Ihnen.

 
Unsere Öffnungszeiten bleiben weiterhin bestehen:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr ; 13.00 – 15.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr ; 13.00 – 15.00 Uhr
Telefon (NEU): 038735 81344

Bis dahin! Kathleen Behrens

„Lesen ist ein Geschenk“

Bahnanbindungen von/nach Plau am See 
Bis Ende August 2020 ist Plau am See jeweils am Freitag-
abend, Samstag und Sonntag an das überregionale Bahnnetz 
angebunden. 
Auf der Strecke Parchim – Lübz – Karow – Plau am See 
verkehrt die ODEG mit dem RB 19. Bei diesem Zug han-
delt es sich um den RB 14 ab Hagenow Land. Es ist also 
in Parchim kein Umstieg erforderlich. Dies gilt für beide 
Fahrtrichtungen. 

So kann man am Freitag um 20.30 Uhr ab Plau am See in 
Richtung Hamburg starten. Am Samstag und Sonntag fährt 
die Bahn jeweils um 12.30 Uhr, 16.30 Uhr und 20.30 Uhr in 
Richtung Parchim. 
Dieser Zug fährt dann bis Ludwigslust bzw. Hagenow Land. 
Hier besteht jeweils Anschluss Richtung Hamburg oder 
Berlin.
Aus der Gegenrichtung kommt der gleiche Zug am Freitag-
abend um 19.33 Uhr in Plau am See an. Am Samstag und 
Sonntag jeweils um 11.33 Uhr, 15.33 Uhr und 19.33 Uhr. 

Mit nur einem Umstieg können Tagesausflügler oder (Wo-
chenend-)Urlauber aus dem Hamburger Raum in den Luft-
kurort gelangen.
In südlicher Richtung, hat die Hanseatische Eisenbahn den 
RB 74 jeweils am Samstag und Sonntag bis nach Ganzlin 
verlängert. 
Jeweils um 10.48 Uhr, 14.24 Uhr und 18.26 Uhr startet der 
Zug ab Ganzlin in Richtung Pritzwalk, wo dann Anschlüsse 
zum RE 73 (Richtung Neustadt) oder zum RE 6 (Richtung 
Wittenberge bzw. Wittstock) bestehen. 
In Ganzlin selbst kommt der Zug aus Richtung Pritzwalk am 
Samstag und Sonntag um 10.28 Uhr, 14.17 Uhr und 18.19 
Uhr an.
Über die Buslinie 735 oder den Rufbus 802 besteht die Mög-
lichkeit zur Weiterfahrt nach Plau am See. 

Die Fahrpläne erhalten Sie u.a. in gedruckter Form in der 
Tourist Info Plau am See oder online unter www.suedbahn-
saisonverkehr.de 



S. 4 Plauer Zeitung Nr. 6 / 2020

am 12 Mai fand nach der der langen „Coronapause“ die 4. 
Sitzung des Amtsausschusses unter den strengen Auflagen 
für Sicherheit und Hygiene im Rathaus statt. Amtsvorsteher 
Paul Schulz begrüßte die Gäste und eröffnete die Sitzung 
mit der Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung, 
der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit. Im Bericht des 
Bürgermeisters Norbert Reier, stand die Corona - Pandemie 
an erster Stelle. Da die Einschränkungen im Tourismus leicht 
gelockert werden, gibt es im 3-Tagesrhythmus telefonische 
Absprachen mit den zuständigen Behörden. Es wird An-
wesenheitslisten geben, um auftretende Infektionsketten 
nachvollziehen zu können. Dabei ist zu beachten, dass diese 
Listen mit den Datenschutzbeauftragten abgestimmt werden 
und der Datenschutz gewährleistet ist. Die Bürgermeister und 
Gemeinden werden aktuell über neue Regelungen informiert, 
damit Fragen kompetent beantwortet werden können. Was 
die Personalentwicklung angeht, ist das Personalentwick-
lungskonzept 2019 abgelaufen und bedarf einer Überarbei-
tung um die Leistungsfähigkeit der Verwaltung abzusichern.
Ein weiteres Thema war die Hundehalterverordnung, zu 
der die CDU einen Beschlussantrag stellte. Das Amt wurde 
beauftragt, in den nächsten 6 Wochen ergänzend zu der 
Hundehalterverordnung M-V eine Hundehalterverordnung 
für das Gebiet des Amtes Plau am See zu entwerfen. Aller-

4. Sitzung des Amtsausschusses Plau am See
dings muss die Verordnung nicht nur neu definiert werden, 
vielmehr sollte es auch Empfehlungen für alle Hundehalter, 
als Tourist oder einheimischer Bürger, geben und nicht nur 
Vorschriften und Verbote hinsichtlich des Leinenzwanges und 
der Kotbeseitigung. Darüberhinaus ist hier allerdings jeder 
Hundehalter selbst und eigenverantwortlich in der Pflicht, 
umsichtig und verantwortungsvoll mit seinem Vierbeiner 
und dessen Umwelt zu agieren. Das Ziel ist es, Sauberkeit 
und Hygiene im Amtsbereich Plau am See zu verbessern. 
� Text/Foto: B. Jürns

Armin Struwe
Immobilien- und Finanzservice

19395 Plau am See · Steinstraße 68 · ( (038735) 4 19 68 
Funk 0172-813 3671

Neuhof / ländl.WGS, WF ca. 296 m², 1.WE ca. 86 m², 2. WE ca. 70 qm, 3.WE ca. 108 m² noch 
ausbaufähig, Photovoltaikanlage 2008 mit 21,12 KWp, Gasheiz./Fenster/Dach 1995, biol. 
Kläranlage 2005, Scheune ca. 14 x 20 m, Werkstatt ca. 6,5 x 6,5 m, Garten, ca. 3.300 m² Gfl. 
- noch zu vermessen, Verbrauchssausweis-101 kWh(m²a), D, Gas, Bj 1895, KP  395. 000 €
BAUGRUNDSTÜCK IN:
Beckendorf – für zwei Wohnhäuser, ca.1.934 m² KP  20.000 €
Plau am See /Quetzin – für Wohnhaus / ab ca. 650 m²  KP  65.000 €

Da steigende Nachfrage - Suchen für Kunden neue Objekte zum Verkauf 
Einfamilien-, Ferien- u. Bauernhäuser, Grundstücke, Ackerflächen

ZU VERMIETEN IN:
Plau am See:
- 1 RW, DG,  WF  ca. 28 m² – Gas, Bj. 2004, Verbrauchsausweis – 71,8 kWh(m².a), B KM  200,00 €
- 2 RW, OG,  WF  ca. 69 m² – Elektr. Hz., BJ 1900, Bedarfsausweis – 130,5 kWh(m².a)  KM  315,00 €
- 2 RW, OG,  WF  ca. 51 m² – Gas, BJ 2004, Verbrauchsausweis – 101,0 kWh(m².a)  KM  370,00 €
- 3 RW, DG,  WF  ca. 84 m², Bedarfsausweis – 130,5 kWh(m².a), E-Heiz, Bj. 1900 KM  335,00 €
- Werkstatt – Werkstattbereich, Toilette mit Dusche, Lager / Büro 
   NF  ca. 94 m², Verbrauchsausweis – 175  kWh(m².a), F, Gas, Bj. 1986 KM  280,00 € 
 + NK 60,00 €
Plauerhagen: (Garage mögl.)
- 4 RW, OG,  WF  ca. 72 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-176,0 kWh(m².a) KM  330,00 €
- 3 RW, OG,  WF  ca. 62 m² – Ölhz, Bj. 1986 – Verbrauchsausweis-135,0 kWh(m².a) KM  300,00 €

 PLAUER SPEISEKARTOFFELN
 aller Kocheigenschaften

Bestellungen richten Sie bitte an:
Michael Reier

Zarchliner Weg 10 · 19395 Plau am See
Telefon 03 8735-461 79

5 kg  ·  12 ,5 kg  ·  25 kg

Futterkartoffeln sowie andere Futtermittel sind 
ebenfalls kostengünstig erhältlich.

Bei Anlieferung erfolgt ein Aufschlag von 1,- Euro je Gebinde

Öffnungszeiten:   Mo – Fr   15 – 18 Uhr  ·  Sa   9 – 12 Uhr

Die Preise entsprechen den aktuellen Marktangeboten.

Anzeige

Maikonzert
Am 26.Mai hielt der Tag mehrere Überraschungen für die 
Bewohner vom „Eldeblick“ bereit. Nicht nur das schöne 
Wetter, sondern auch der Grillgeruch zog so einige in den 
Innenhof des Hauses. Denn auf unserem Speiseplan stand 
heute „frisch Gegrilltes“. Alle Bewohner konnten sich nun 
Bratwurst, Fleisch, Klops, sowie Kartoffel- oder Nudelsalat 
und selbstgemachte Kräuterbutter gut schmecken lassen. 
Am Nachmittag tat sich dann wieder so einiges im Innenhof. 
Hier bauten die Auszubildenden und FSJ-ler von den „Fest-
spielen“ Mecklenburg-Vorpommern ihre Instrumente auf. Mal 
ganz andere Töne versüßten den Damen und Herren vom 
„Eldeblick“ dann den Nachmittag. 
Auch für diese Überraschung und Abwechslung, im weiter-
hin schwierigen Alltag, möchten wir uns herzlich bedanken.

Seniorenheim „Eldeblick“ informiert:
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Gemeinsam mit dem Bräuer Produktmanagement (www.
city-memo.de) bringt der Tourismusverband Mecklenburg-
Schwerin e.V. diesen Sommer ein individuell und exklusiv für 
Mecklenburg-Schwerin erstelltes „Memory-Spiel“ heraus. 
Nicht nur spielerisch die Region erkunden, sondern vor allem 
mittels eines alt bekannten und Generationen übergreifenden 
Spiels etwas zur Förderung der Heimatverbundenheit, der 
Bekanntheit von Attraktionen und zur Imagebildung beitra-
gen, ist hierbei die Devise. In 30 bebilderten Spielpärchen wird 
dargestellt, was Mecklenburg-Schwerin eigentlich ausmacht: 
Wo sind die schönsten Plätze? Was sind absolute Veran-
staltungshighlights? Was sollte man unbedingt mal machen 
oder gemacht haben? Dazu beschreiben kleine Texte die 
jeweiligen Sehenswürdigkeiten, die zudem auf einer Karte 
verortet sind. Hochwertig und nachhaltig produziert, ist es 
ab sofort in der Tourist Info Plau am See zum Preis von 14,95 
Euro erhältlich. Eine schöne Geschenkidee für Jung und Alt, 
zum Geburtstag oder Schulanfang!

Spielerisch durch Mecklenburg-Schwerin!

Anzeige

Die Ortsgruppe der VS Plau am See möchte all den Men-
schen ein herzliches Dankeschön sagen, die vor der Coro-
nakrise IMMER für uns da waren, die uns durch die Coro-
nakrise navigieren!!! Tag für Tag denken sie erst an Andere 
und dann an sich, sie fragen nicht, sie machen!!! Es sind 
Menschen, wie DU und ICH!!! Sie sind auch nach der Co-
ronakrise weiter für uns da, IMMER, IMMER und IMMER!!! 
Tatsächlich werden diese Menschen für ihre tägliche Arbeit 
unter Wert bezahlt!!! Ich bin dafür, dass diese Berufsgruppen 
ihren Leistungen entsprechend bezahlt werden!!! Mit einer 
Einmalzahlung ist es nicht getan!!! Sie sind IMMER für uns 
da und darum sollten sie dies auch Monat für Monat auf 
ihrem Lohnzettel sehen!!! Ganz ehrlich, ohne euch ist selbst 
unsere Kanzlerin MACHTLOS!!!
 
„Wichtig ist nicht, was passiert, Wichtig ist, was wir für 
möglich halten“
INFO FÜR ALLE VS MITGLIEDER UND BÜRGER!!!
 
Die geplante Dampferfahrt zum Feriendorf VILA VITA am 
25.06.2020 muss, DANK CORONA, leider ausfallen!!!
Nicht traurig sein, denn wir fahren mit dem Busunternehmen 
Maaß zum SEEHOTEL!!! Am 25.06.2020 um 14 Uhr wird die 

1. Haltestelle angefahren (BAHNHOF, REWE) dann geht es 
zum HAUS AN DER HUBBRÜCKE und von dort geradewegs 
zum SEEHOTEL!!! Das Team von Frau Falk erwartet uns auf 
der Terrasse mit Kaffee und leckerem Kuchen!!! Mitglieder 
der VS zahlen 6 Euro, Nichtmitglieder 10 Euro!!! Um Anmel-
dung wird gebeten!!! Telefon 038735/81026!!! Vergessen sie 
bitte ihre Masken nicht!!!
Passen Sie auf sich auf!!! Bleiben oder werden Sie gesund!!! 
Wir sehen uns!!!

DANKE!!!
M.KULASCHEWITZ (VORSTAND)

WIR SAGEN DANKE!!!

SRÄGA • IMMOBILIEN GMBH
19395 Plau am See · Steinstraße 48 · Tel. (03 87 35) 4 58 58 · Fax 81 98 47

www.sraega-immo.de

ZUM VERKAUF

ZUR VERMIETUNG

Zu allen Angeboten finden Sie weitere Angaben hinsichtlich der Nebenkosten, Kaution und der 
Grundrisse in unseren Geschäftsräumen, Steinstraße 48. 

Die Nachfrage nach Einfamilienhäusern und Grundstücken 
im Raum Plau am See ist stark gestiegen. 

Suchen deshalb ständig neue Objekte zum Verkauf.

Die Energiepässe können zu allen Objekten bei der Besichtigung eingesehen werden.

Plau – Quetziner Str.  – Stadtgrundstück Nähe 
Ärztehaus – 380 m² VB 39.000,00 €
Altenlinden – Südausrichtung – 2018 m² 
 VB 30.000,00 €

Baugrundstücke

t

Plau am See – EFH mit Restaurant (Frei), Wohn- u. 
Nutzfl . ca. 250 m², auf ca. 735 m² VB 325.000,00 € 
Plau am See – WH zentral gelegen, mit Dachter-
rasse, Wfl . ca. 130 m² plus Ausbaureserve,
auf ca. 145 m² VB 190.000,00 €
Plau am See – Fachwerkhaus am Eichberg sanie-
rungsbedürftig Wfl . 120 m² auf 279 m²
 VB 65.000,00 €
Plau am See – 2 MFH miteinander verbunden im 
Stadtkern auf ca. 289 m² VB 290.000,00 €
Karow – WH mit 4 Wohneinheiten, teilsaniert, 
Wfl . 152 m², auf 950 m² VB 42.000,00 €
Klein Wangelin – Mehrzweckgebäude mit Halle 
und Wohnung auf 6078 m² VB 160.000,00 €
Wendisch Priborn – DHH, saniert, Wfl . ca. 120 m² 
auf 3420 m² VB 90.000,00 €
Wendisch Priborn – DHH, unsaniert, Wfl . ca. 
80 m² auf 850 m²  VB 45.000,00 €
Schlemmin – repräsentatives Bauernhaus mit FW 
Top saniert, Wfl . 380 m², auf ca. 5000 m²
 VB 465.000,00 €
Goldberg – MFH Gründerzeit im Stadtkern, saniert 
Wfl . 303 m² VB 210.000,00 €

Steinstr. 14 – 1 Z/EBK, ca. 38 m², 1. OG
  KM 240,00 € 
Hinterm Rehmel 6 – 1 Z/EBK, ca. 32 m², DG
  KM 230,00 €
Dr. Albanstr. 24 – 1 Z/EBK, ca. 37 m², DG
 KM 235,00 €
Marktstr. 11 – 1 ½ Z/EBK, ca. 38 m², DG
 KM 235,00 €
Millionenweg 2 – 2 Z, ca. 49 m², EG KM 250,00 €
Markt 17 – 2 Z/EBK, ca. 40 m², DG  KM 260,00 €
Gr. Burgstr. 16 – 2 Z/EBK, ca. 65m², DG
mit zusätzl. Schlafboden  KM 320,00 €
Gr. Burgstr. 9 – 3 Z/EBK, ca. 56 m², EG KM 330,00 €

Plau am See – WH NEU ebenerdig, Wfl . 89 m², auf 
258 m² VB 238.000,00 €
Bootshaus im Mauchschen Torfmoor – städti-
sches Pachtland 9 X 3 m VB 29.000,00 €

Wohnungen zu vermieten
Marktstraße 22  2RW  DG  Wfl: 33,14 m2  KM 190,00 €
Vogelsang 31  2RW  DG  Wfl: 45,64 m2  KM 210,00 €
Vogelsang 33  2RW  EG  Wfl: 45,64 m2  KM 210,00 €
Vogelsang 35  3RW  EG  Wfl: 56,50 m2  KM 260,00 €
Vogelsang 37  4RW  2. OG  Wfl: 70,32 m2  KM 310,00 €

Die Wohnungen werden kautionsfrei vermietet.
Energieausweise können eingesehen werden.

Wohnungsgesellschaft Plau mbH
Fockenbrockstraße 12 • 19395 Plau am See
Tel.: 03 87 35/419 22 · E-Mail: info@wohnen-plau.de
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bedanke ich mich, auch im Namen meiner Eltern,  
bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten,  

Nachbarn und bei meiner lieben Oma Irmi recht 
herzlich. Besonderen Dank sage ich auch Pastor 

Kändler und Pastorin Wagner, die mich auf diesem 
Weg begleitet haben.

Konfirmation

Für die zahlreichen Glückwünsche und  
Geschenke anlässlich meiner

Vanessa Puls
Retzow, 31.05.2020

Was kann es Schöneres geben,  
    als ein kleines neues Leben!

Über die Geburt unseres Sohnes  
freuen sich die stolzen Eltern

Ulrike Kierstein und  
Michael Reier

sowie der große Bruder Kurt.

5.5.2020  + + +  3.780 g  + + +  52 cm

Friedrich

Am 31. Mai war Ralf Baumann von der Tauchbasis Plau am 
See im Strandbad Broock am Kritzower See zum Reinigen 
des Seegrundes und des Strandes. Immer zwei Personen 
zusammen tauchten ab und brachten viele Überraschungen 
wie w.B.  einen Mopedauspuff, Glas, Bierflaschen u.v.m. 
ans Tageslicht. Zahlreiche Nägel wurden mittels Metall-
detektor im Sand gefunden. „Da stellt sich die Frage, wie 
diese dort hinkommen. Und wie immer gab es große Au-
gen von Menschen, die das vorher nicht geglaubt haben, 
wenn die Taucher Geschichten über die kuriosesten Fund-

Gewässer- und Strandreinigung 
sachen erzählten. Wir haben etwas Gutes für die Umwelt 
getan und die Badegäste sind jetzt sicher.“ so Baumann 
Die 15 fleißigen Helfer kamen aus Berlin, Boizenburg, Plau 
und Meyenburg. Ein großer Dank geht an Julia, Nadine, 
Diana, Dylan, Marcus, Mirko, Tilo und Tobi, Doc Jens und 
Frau, Daniel, Denise, Joel, Reza, David für ihr Engagement 
und an Randolf Beck für die kulinarische Unterstützung als 
Betreiber der Anlage. Ralf Baumann und sein Team unter-
stützen gern auch andere Strände und Badeanstalten bei 
der Müllbefreiung, die unentgeltlich geleistet wird. Info und 
Kontakt erhalten Sie unter: Tel.: 0173/6094515.     
� Text/Foto: B. Jürns/Privat

Anzeige

Die bereits ab April 2020 geplante saisonale Verlänge-
rung der Regionalbahnzüge der Hanseatischen Eisenbahn 
GmbH(HANS) am Wochenende bis Ganzlin, Linie RB 74, 
wird nunmehr ab Samstag, 06.06.2020 erfolgen. Die drei 
durchlaufenen Zugpaare der Linie RB 73/74 Neustadt(Dosse) 
– Kyritz – Pritzwalk – Meyenburg werden alle an/ab Ganzlin 
angeboten, mit Zwischenhalt in Wendisch Priborn bei Be-
darf. In Ganzlin beginnen/enden alle Fahrten am südlich des 
Bahnüberganges Röbeler Straße liegenden Haltepunkt. In 
Pritzwalk besteht Umsteigemöglichkeit in Richtung Witten-
berge und Neuruppin (RE6), in Neustadt (Dosse) in Richtung 
Berlin (RE2). Weitere Informationen finden Sie bei der Han-
seatischen Eisenbahn GmbH:

Züge der Linie RB 74 Neustadt(Dosse) - Pritzwalk - Meyenburg 
verkehren ab 06.06.2020 am Wochenende bis Ganzlin

https://www.hanseatischeeisenbahn.de/index/neuigkeiten-
leser/angebotsverbesserungen-auf-der-rb16-und-der-rb73-
ab-dem-10-april-2020.html
Die Fahrten sind bereits in den Auskunftsmedien, z.B. bei der 
DB, enthalten. Fahrkarten sind im Triebwagen beim Zugper-
sonal gegen Barzahlung erhältlich, bis zur Landesgrenze MV/
BB gilt ein Haustarif für Einzelfahrausweise, ab Meyenburg 
alle Tarifangebote des VBB, wie Einzelfahrausweise und Ta-
geskarten zu allen Zielhaltestellen in Berlin und Brandenburg 
oder das Berlin-
Brandenburg-
Ticket: https://
w w w.vb b.de / 
Quelle: Regio 
Infra
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Marieta Steinborn
Telefon: 0172-67 20 376

CLEVER KOCHEN –
EINFACH GENIESSEN

Endlich ist es so weit, wir 
beginnen mit der Sanie-
rung des Kirchenschiffes.
Nach einem langen Weg 
mit vielen Hindernissen, 
Anstiegen und Abfahrten, 

mit der Großzügigkeit von 
vielen Spendern und dem 

besonderen Einsatz von 
Abgeordneten aus dem Bun-

destag und dem Landtag, ist es 
geschafft: Beide Zuwendungsbescheide sind da und wir 
können loslegen! Dabei ist erst einmal das Ausschreibungs- 
und Vergabeverfahren zu absolvieren und dann geht es 
sichtbar los.
Wir möchten auf diesem Wege allen danken, die sich mit 
ihren kleinen und großen Spenden am Gelingen des Vor-
habens beteiligt haben. Dass die Finanzierung in geplanter 
Höhe steht, ist ja Voraussetzung für das Ausschreibungs-
verfahren.
Ja – dank ihnen allen ist es gelungen und darauf können 
Sie, können wir alle stolz sein. 
Mit einem sichtbaren Baubeginn rechnen wir frühestens ab 
Ende Juni. Zu diesem Zeitpunkt wird dann das Kirchenschiff 
geschlossen sein. Die Sakristei und der Chorraum können 
dann durch die Tür an der Nordseite betreten werden.
Vielleicht sind Sie auf Grund der Coronakrise in letzter Zeit 
nicht in die Kirche gekommen und haben vom Kirchenschiff 
gar kein richtiges Bild mehr. Zur Auffrischung sehen Sie hier 

Der Förderverein St. Marien e.V.  
Plau am See informiert

nochmal ein Bild vom derzeitigen Zustand.
Wir sind gespannt wie sich alles entwickelt und wie viel Zeit 
wir brauchen werden.
Natürlich freuen wir uns alle auf das Ergebnis.

Harald Kleinert
Vorsitzender des Fördervereins

Der Helferkreis Parchim veranstaltet am Montag, dem 
22.06.2020 in der Zeit von 14.00 - 16.00 Uhr den nächsten An-
gehörigengesprächskreis. Wir treffen uns im Veranstaltungs-
raum des Clubs am Südring, Südring 19 in 19370 Parchim. Der 
Gesprächskreis dient dem Austausch von Informationen und 
Erfahrungen mit der Betreuung von Menschen mit Demenz. 
Im Rahmen der Veranstaltung gibt es einen kurzen Vortrag 
zum Thema „Ernährung und Schluckstörungen“. Für weitere 

Nächster Gesprächskreis  
für pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz 

am 22. Juni in Parchim
Auskünfte und Fragen steht Ihnen der Helferkreis Parchim 
telefonisch unter 03 85 - 30 34 0 oder per Mail unter helfer-
kreis@comtact-dienste.de gerne zur Verfügung. Auf Grund 
der derzeitigen Infektionsgefahr durch das Corona-Virus, ist 
eine Anmeldung erforderlich, da die Teilnehmerzahl auf 10 
Personen begrenzt ist. Die bekannten Corona-Hygieneregeln 
sind einzuhalten. Die Teilnahme am Angehörigentreffen ist 
selbstverständlich kostenfrei.
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Anzeige

Karin Papke 
geb. Becker

* 11.06.1941     † 15.04.2020

Herzlichen Dank sagen wie allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige

Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Günter Papke

Lübz, im Juni 2020

Renate Koch
* 18.06.1931       † 30.05.2020

Deine Kinder
Edeltraud, Gerald und Birgit 

mit Familien

In Liebe und Dankbarkeit  
nehmen wir Abschied  

von unserer lieben Mama, Oma und Uroma

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen.

Plau am See, Pfingsten 2020

Ein Friedhof gehört ebenso zu einer Stadt oder Gemeinde 
wie andere Begegnungsstätten.
Vielerorts werden Friedhöfe zu parkähnlichen Anlagen herge-
richtet. Neben alten traditionsreichen Grabstellen entstehen 
immer mehr Freiflächen, da die Bestattungsphilosophie einen 
Wandel durchläuft.
Welches Konzept verfolgt die Kirchengemeinde in Plau? 
Vielleicht ist es mir entgangen, aber viel positive Entwicklung 
kann ich auf dem Friedhof leider nicht entdecken außer der 
Tatsache, dass die anfallenden Abfälle wahrscheinlich jetzt 
gut recycelt werden und der Platz ordentlich aussieht. Auch 
einige Bänke wurden ausgewechselt. Mich stört so Einiges 
wenn ich über den Friedhof gehe um Blumen abzulegen. 
Noch immer sehe ich ein Familiengrab auf dem vom letzten 
großen Sturm sämtliche Steine umgestürzt liegen. Ferne 
große ehemals zugänglich Stufen zu einer alten Familien-
stätte, die seit Jahren gesperrt ist, da der Zahn der Zeit an 
ihr herumgenagt hat… Und andere verwahrloste Grabmäler, 
die eine große Tradition für Plau widerspiegeln und sehr 
geschichtsträchtig sind. 

Der Plauer Friedhof, letzte Ruhestätte
Seit vielen Jahren besuche ich liebe Verstorbene auf dem 
Friedhof. So auch am 11.5.2020 gegen 17:00 Uhr. Ich habe 
gut gepflegte Rasenflächen im maigrün gesehen und viele 
weniger gute. Auch Flächen, die soweit abrasiert wurden, 
dass die Wurzelstümpfe des Rasens wohl ums Überleben 
kämpfen müssen, wenn es trocken bleibt. Alles nicht sehr 
beschaulich.
Mein Weg führt bis zur Feierhalle, daneben sind sehr viele 
Urnen- und Sargbestattungen vollzogen worden.
Mir stockte der Atem, denn ich traute meinen Augen nicht. 
Ich dachte zuerst an Vandalismus! Aber nein! Hautnah an 
den Grabsteinen entlang, so dass auch kein Halm stehen 
blieb, wurde das Grüne gemäht. Die Vasen standen weit 
von den eigentlichen Standorten entfernt, teilweise waren 
sie umgefallen mit samt den Blumen und dem Wasser. Die 
Grabsteine waren verdreckt mit Rasenschnitt, doch zum 
Glück ohne erkennbare Schäden – und alles sich selbst 
überlassen bis die Angehörigen aufräumen? Dieser Anblick 
hat mich ebenso schockiert, wie im letzten Jahr, als ich 
beobachten musste, dass schwere große Traktorentech-
nik zwischen den Grabsteinstreifen zum Mähen gefahren 
wurde. Kaum zu glauben oder? Nachvollziehbar warum die 
Friedhofsordnung damit ergänzt wurde, dass die Blumen 
nur noch seitlich vom Stein abgestellt werden dürfen. Der-
gleichen habe ich noch nirgendwo gesehen und ich möchte 
wie Generationen vor mir, meine Blumen weiterhin vor dem 
Grabstein präsentieren können.
Ich hoffe nur, dass in baldiger Zukunft mehr Geld in die 
Hände genommen wird, um diese Missstände zu beseitigen. 
Vielleicht erlangt der Friedhof für mich wieder den Status von 
Ehrfurcht vor den Verstorbenen und es wird Achtsamkeit im 
Umgang mit fremdem Eigentum geübt.
Ich wünsche, dass erwähnte Festlegung in der Friedhofs-
ordnung abgeschafft und Personal für die Pflegarbeiten 
eingestellt werden.
Ein Friedhof ist ein Ort der Totenruhe in Gedenken an die 
Verstorbenen. Er steht für Besinnung und Erinnerungen an 
die Angehörigen – warum nicht auch einladend für einen 
Spaziergang mit viel Vogelgezwitscher? Dafür, dass unser 
Friedhof wieder diese Ausstrahlung erhält, habe ich diesen 
Artikel geschrieben.

Plau am See, im Mai 2020, G. Rottstock
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Am Köpken 35 · Plau am See

Telefon: 03 87 35-9472 05
E-Mail: tagesp� ege-plau@volkssolidaritaet.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 16.00 Uhr

Tagespfl ege
LEUCHTTURM

Ambulanter 	 Wir sind 24 Stunden für Sie erreichbar.
Pflegedienst 	 Am Köpken 35, Plau am See

Telefon (038735) 81025 oder 0173-2322948

Volkssolidarität
Kreisverband Parchim e. V.

Mit deinen Worten hast du uns angeleitet,
mit deinen Taten hast du den Maßstab gelegt. 

Auch wenn die Zeit noch weiterschreitet, 
sei sicher, dass dein Werk ewig weiterlebt. 

Männer lernt man viele kennen, 
nur einen kann man Papa nennen.

Papa [pa’pa:]
Substantiv, maskulin

Die erste und ewige große Liebe einer Tochter.
Der erste und ewige große Held eines Sohnes.
Wir DANKEN Dir für alles.

            Andreas Schmidt  (Schmidti)
* 13.06.1961            † 21.04.2020

Deine fürsorgliche, helfende Hand wird uns Kindern fehlen. 
Unerwartet stehen wir ohne unseren Vater mitten im Leben. 

Wir spüren seine sorgenden Gedanken 
und seine unendliche Liebe in unseren Herzen. 

Sein Weg auf Erden hat viel zu früh ein Ende gefunden. 
Doch auf den für unsere Augen unsichtbaren Wegen 

wird er uns weiter begleiten und uns schützen.

Wir vermissen dich. Wir lieben dich!

Deine Kinder
Herzlicher Dank
an alle, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Aufmerk-
samkeit in so vielfältiger und liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben. 
Zu wissen, wie sehr unser Papa geschätzt wurde und wie viele Menschen sein 
Andenken ehren, spendet uns und unserer Mama großen Trost.

Ein Besonderer Dank
von ganzem Herzen, an Steffi  Baumann und Familie Siepel für Eure Hilfe, Herrn 
Hacker für die einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Renné für den 
würdevollen Abschied.



S. 10 Plauer Zeitung Nr. 6 / 2020

Plau am See, im Mai 2020

Herzlichen Dank,
für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke zu unserer 

Unserer Dank gilt in der außergewöhnlichen Situation dieser Zeit, unserem Sohn Wilfried 
und unserer Enkelin Franziska, die ihre Geschwister und die übrige Familie vertreten haben 

und uns zur Seite standen.
Besonders bedanken wir uns bei der Ministerpräsidentin Manuela Schwesig, 

dem Landrat Stefan Sternberg und unserem Bürgermeister Norbert Reier.
Unser herzlicher Dank gilt auch Frau Pastorin Poppe, 

den Museumsfreunden des Heimatvereins sowie unseren Nachbarn und Freunden.

Dieter und Christel Ehrke

Diamantenen Hochzeit.

Nach einer zehn Wochen Corona bedingten Trainingspau-
se, starteten die Handballmannschaften vom Plauer SV am 
25.05.2020 wieder mit dem Trainingsbetrieb. Für die zahl-
reichen Kinder- und Jugendmannschaften vom PSV war es 
ein Segen, sich nach so langer Zeit wieder in der Sporthalle 
am Klüschenberg treffen zu dürfen. 
Unter Einhaltung eines Maßnahmenkatalogs, erfolgte der 
Trainingsstart selbstverständlich auf der Grundlage von 
Freiwilligkeit. Alle PSV Trainer, von der F-Jugend bis zur 
A-Jugend, wollten ihren Mannschaften Training unter den 
gegebenen Umständen in der Sporthalle ermöglichen. Ne-
ben der vereinsinternen Laufchallenge, wurde den Kindern 
und Jugendlichen so ein breites Spektrum an sportlichen 
Aktivitäten geboten und sie konnten sich zumindest einmal 
wöchentlich mit ihren Trainern treffen.
Abstandsregelung, kontakfreier Sport u.s.w., waren und sind 
für die PSV Trainer eine besondere Herausforderung, die sie 
gerne annehmen, um sich mit ihren „neuen“ Mannschaften 
zu treffen. Der Trainingsbetrieb erfolgt nämlich ab sofort in 
den Teams und Jahrgängen der Spielzeit 2020/2021.
Grundlagen für die Umsetzung des Trainingsbetriebes bilden 
in erster Linie die „Zehn Leitplanken des DOSB“ und der 
„Leitfaden zur Wiederaufnahme des Handballsports durch 
den DHB“ sowie die Verordnung der Landesregierung vom 
08.05.2020. Zu hoffen bleibt, dass das ein weiterer Schritt 
zurück in die Normalität ist und dieser von Nachhaltigkeit 
geprägt ist. 
Aus heutiger Sicht ist stark anzunehmen, dass u.g. Trainings-
zeiten auch im Monat August ihren Fortbestand haben, daher 
nach den Sommerferien. Die Krümelsportler starten aller Vo-
raussicht nach im September mit dem Training. Der Vorstand 
der Handballabteilung wünscht allen Teams und Trainern 
erholsame Sommerferien und einen guten Saisonstart im 

PSV Handballer starten mit Hallentraining
August!!! Ein herzlicher Dank gilt der Stadt Plau am See, 
die zügig und unbürokratisch einer Wiederaufnahme des 
Trainingsbetriebes in der Klüschenberghalle zugestimmt hat. 

Trainingszeiten Handballnachwuchs Plauer SV 
Monat August
F-Jugend (2012-2014): Donnerstag > 14.30-16.30 Uhr
E-Jugend (2010-2011): Montag > 15.00-16.30 Uhr 
D-Jugend Mädchen (2008/2009): Montag > 16.30-18.00 
Uhr 
D-Jugend Jungen (2008/2009): Mittwoch > 16.30-18.00 Uhr
C-Jugend Mädchen (2006/2007): Donnerstag 16.30-18.00 Uhr 
C1-Jugend Jungen (2006/2007): Mittwoch 18.00-19.30 Uhr 
C2-Jugend Jungen (2007/2008): Mittwoch 15.00-16.30 Uhr
B-Jugend Mädchen (2004/2005): Dienstag 17.00-18.30 Uhr 
B1-Jugend Jungen (2004/2005): Donnerstag 18.00-19.30 Uhr 
B2-Jugend Jungen (2004/2005): Dienstag 18.30-20.00 Uhr 
A-Jugend Jungen (2002/2003): Montag 18.00-19.30 Uhr 

Die kürzlich zu Ende gegangene vereinsinterne Laufchallenge 
der PSV Handballer erwies sich im Nachhinein als ein großer 
Erfolg. So zog sie nicht nur alle dreizehn Mannschaften und 
Aktive in den Bann, sondern forderte gleichzeitig viele Eltern, 
Geschwister und Freunde zum Mitmachen auf, insbesondere 
in den unteren Altersklassen. 
Hoch motiviert starteten alle Beteiligten am 04.05.2020 in die 
Challenge und in Plau und Umgebung sah man viele Läufer, 
Walker und Fahrradfahrer, die alle ein Ziel verfolgten, nämlich 
so viele Kilometer wie nur möglich zu absolvieren. Über die 

PSV Laufchallenge war mit über 10.000 km ein großer Erfolg
Wochen verteilt gab es verschiedene Mottos, um die Challen-
ge interessant und abwechslungsreich zu gestalten. Mit der 
„Trikotwoche“ repräsentierten sich die PSV Handballer nach 
außen. Die Mottowoche „Klein gegen Groß“ hatte zahlreiche 
Laufrekorde zur Folge. So knackten alle PSV Teams zusam-
men die 2000-km-Marke und liefen 2058,24 km. Einige Läufer 
und Läuferinnen erzielten Distanzen von über 10 km, u.a. 
Hennes Grabow mit 13,8 km (mJB) und Norbert Lemcke mit 
18,45  km (Alte Herren). Die „Bikerwoche“ hatte einen weiteren 
Rekord zur Folge, denn mit sagenhaften 2315,16 km wurde 

Anzeige
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ein weiterer Wochenre-
kord aufgestellt. Neben 
dem fleißigen Sammeln 
von Kilometern nutzten 
viele dabei auch die 
Gelegenheit die Flora 
und Fauna der Heimat 
zu erkunden. Beispiels-
weise umrundete die 
mJC1 gleich zehn Mal 

den Plauer See, daher jeweils 55 km Radweg. Hugo Gentzsch 
erwies sich dabei als zuverlässiger Guide, denn er umrun-
dete den See mit einigen Mitspielern seiner Mannschaft 
gleich drei Mal in der Woche. Auch sonst trafen sich immer 
wieder Spielerinnen und Spieler der einzelnen Mannschaf-
ten, um gemeinsam die Challenge zu absolvieren. Einen 
weiteren Bonus von 50 km konnten die Mannschaften in der 
Mottowoche „Schlage den Trainer“ einstreichen. So traten 
alle Mannschaften gegen eine Auswahl von Trainern an und 
versuchten die Gesamtleistung der Trainer zu überbieten. 
Am Ende behielten die Trainer mit 215 km die Oberhand. Auf 
Grund weiterer Lockerungen, trafen sich die Mannschaften in 
der letzten Woche der Laufchallenge Outdoor und liefen für 
einen „Selfie-Bonus“. Darüber hinaus konnten sie mit einer 
Bestleistung gegenüber allen anderen Wochen, erneut einen 
Bonus von 50 km einstreichen.  
Sechs Wochen Laufchallenge fanden bei einer nahezu 100 % 
Beteiligung am 14.06.2020 ihr Ende. Insbesondere die zweite 
Hälfte war herausfordernd und anstrengend, denn neben der 
Challenge lief einmal wöchentlich auch das Training in der 
Halle und Schule. Der F-Mix gewann bereits in der vierten 
Woche einen der drei Wettkämpfe innerhalb der Challenge 
und erzielte die vorgegebene Wegstrecke von 710 km als 
Erster. Die heißesten Anwärter für die beiden Kategorien 
„die meisten km“ und „die meisten km pro Spieler“, waren 
die Teams der wJC/B, mJC1, mJC2 und mJB1 und sind erst 
nach Redaktionsschluss ermittelt worden.
Die Organisatoren der Laufchallenge bedanken sich recht 
herzlich bei allen Teilnehmern, Trainern und Eltern, die zum 
Gelingen der Challenge beigetragen haben. Es wird schon 
jetzt darüber nachgedacht, im Monat August für die Kinder- 
und Jugendmannschaften eine weitere Challenge zu starten, 
dann aber innerhalb der Mannschaften. Hier sollen Freunde 
und Mitschüler zum Mitmachen animiert und aufgefordert 
werden. 

Stand Laufchallenge 07.06.2020 (5. Woche) 

Wer absolviert seine Strecke am schnellsten?
1. F-Mix (100%), 2. Oldies (87,95%), 3. wJC/B (84,92 %), 4. 
mJC2 (83,00%), 5. wJD (82,31 %),  6. E-Mix (79,74%), 7. mJD 
(77,05 %), 8. mJB1 (59,81%), 9. mJC1 (57,90%), 10. Männer 
(54,52%), 11. Frauen (53,80%), 12. mJB2 (48,75%), 13. mJA 
(42,77%)

Wer hat die meisten km absolviert?
1. mJC2 (1139,09), 2. wJC/B (1083,09), 3. F-Mix (959,72), 4. 
mJC1 (913,04), 5. Oldies (773,14),  6. Mäner (763,40), 7. Frauen 
(733,03), 8. mJA (687,96), 9. mJB1 (662,72), 10. E-Mix (593,64), 
11. wJD (589,78), 12. mJD (573,96), 13. mJB2 (540,16)

Welche Mannschaft hat den besten Laufdurchschnitt?
1. mJC2 (108,21), 2. mJC1 (90,70), 3. mJB1 (73,19), 4. mJB2 
(59,46), 5. mJA (57,16), 6. Oldies (51,08), 7. wJC/B (48,77), 
8. F-Mix (47,20), 9. mJD (47,00), 10. Frauen (45,63), 11. wJD 
(44,52), 12. Männer (38,12), 13. E-Mix (35,44)

Hausmeister (m/w/d) 
für 40 Stunden pro Woche

ab dem 4. Quartal 2020 gesucht

Bewerbungen bis 15.07.2020 an:
„Dr. Wilde – Haus“

Quetziner Str. 2 • 19395 Plau am See
ahz.plau@kloster-dobbertin.de

Anzeige

Gutshaus Raixa,
 Alter Wall 13 in Plau am See

sucht ab sofort  
zuverlässige Reinigungskraft für 

Ferienwohnungen.
Sa 11.00 – 16.00 Uhr
So 11.00 – 14.00 Uhr

 Telefon 0171 - 6 80 67 02

Suchen auf 450,00 “ - Basis
Tischler/-in

Werkstatthelfer/-in 

Tischlerei Ch. Koenig
19395 Plau am See · Plauer Str. 1 d 
Telefon 0172 - 38 20 40
Büro 03 87 35 - 4 62 76

ckoenig@koenigtischler.de

Die nächste  
Plauer Zeitung  

erscheint  
am 22. Juli 2020

Anzeigenschluss ist  
der 10. Juli 2020

Erntefest fällt aus
Das für den 5. September 2020 geplante Erntefest der 
Gemeinde Barkhagen fällt wegen der Coronakrise aus.
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Für die gemeinsame Umsetzung  
sozialer Projekte bei mittel- 

ständischen Unternehmen werden 

Mitarbeiter/innen (m/w/d)  
im Außendienst gesucht.

Feste Bezüge zzgl. Provisionen! 

Nähere Info‘s: Regionales Info-Telefon 

Herr André Schwantes 

Tel. 0170-4817826

Herr Kai Laude – Direktor –
E-Mail: kai.laude@anneliese-pohl-seedorf.de

Telefon: +49 (0)38737 330 0

VILA VITA Anneliese Pohl Seedorf
Dresenower Mühle 9 · D-19395 Ganzlin

Alle aktuellen Angebote finden Sie auch immer auf
www.anneliese-pohl-seedorf.de/de/ueber-uns/jobs.html

Wir suchen SIE...

ANNELIESE POHL 
SEEDORF  

Für die Saison 2020 suchen wir weitere Verstärkung:

• Sous Chef (m,w,d)

• Koch (m,w,d)

Ob Fachkraft oder engagierter Quereinsteiger – 
wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:

Wir brauchen deine Hiiiilfeeeee!
Noch sieht dein neuer Arbeitsplatz aufgeräumt aus,

Kaffee steht bereit. Aber lange können wir nicht 
mehr dafür garantieren!   Das Chaos lauert! ;-)

Wenn du ein sympathisches Aussehen und Wesen hast, 
gern auch eigenverantwortlich arbeitest, teamfähig  

bist und flexibel, vielleicht sogar eine kaufmännische 
Ausbildung vorweisen kannst UND dann auch noch  
gerade viel Zeit hast, brauchen wir genau DICH!

Im Office und Empfang, für die Betreuung unserer  
Gäste, die Bearbeitung und Kontrolle der Gästereser-
vierungen, Check in/Check out (einschließlich Kassen-
führung) und allgemeine administrative Büroarbeiten.

Arbeitszeiten: 5-Tage-Woche, jew. 8 Std. in der Zeit 
von 8 - 18 Uhr, kein Teildienst!

Sonn- und Feiertagszuschläge/unbefristeter Vertrag.

Ab wann? Ganz ehrlich? Ab GESTERN. ;-)

Alles Weitere gern unter 038735-839-0
Wir freuen uns auf dich!

Familie Block / Ferienpark An der Metow 
An der Metow 12-16/19395 Plau am See

Anzeige

blüht es für Bienen, Hummeln, Schmetterlinge & Co...
Der Förderverein des Naturparks legt auf 600m² Blüh-
flächen für mehr Artenvielfalt an.
Biene, Hummel und Co geht es schlecht in deutschen Lan-
den. Das hört und liest man in den letzten Wochen vielerorts. 
Auch der Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide möchte 
sich engagieren und etwas für Bienen, Hummeln, Schmet-
terlinge & Co. tun. Gemeinsam mit dem „Netzwerk Blühende 
Landschaft“ wandelte der Förderverein des Naturparks einen 
Teil der öffentlichen Flächen in Blühflächen um. 
Die Bedeutung der innerörtlichen Lebensräume für Blüten-

Auf dem Gelände der Naturparkverwaltung in Karow 
besucher hat mit dem Wandel unserer Kulturlandschaft in 
großem Maße zugenommen. Am 16.04.2020 und 20.04.2020 
wurden deshalb am Karower Meiler auf mehreren Flächen 
ein- bzw. mehrjährige Blühmischungen ausgesät. „Uns liegt 
der Schutz der Insekten am Herzen. Wir wollen den Blütenbe-
suchern einen reich gedeckten Tisch bieten. Als Partner des 
Projekts BienenBlütenReich bekommen wir als Förderverein 
Beratung und Unterstützung durch das Netzwerk „Blühende 
Landschaft“. Dadurch können wir Erfahrungen mit verschie-
denen Blühmischungen sammeln, bekommen Informationen, 
Saatgut und Schilder und haben immer einen Ansprechpart-
ner für Fragen zu diesem Thema. Außerdem schaffen wir auf 
unserem Gelände dadurch ein buntes, abwechslungsreiches 
Bild, das nicht zuletzt das Auge des Betrachters erfreut.“, so 
Kerstin Breuer vom Förderverein des Naturparks. 
Damit Insekten künftig wieder mehr Nahrung und Lebens-
raum finden, startete das Netzwerk Blühende Landschaft 
2016 gemeinsam mit landwirtschaftlichen Betrieben, Kommu-
nen und regionalen Initiativen das Projekt BIENENBLÜTEN-
REICH. In dem Projekt werden im Jahr 2020 deutschlandweit 
mehr als 1,6 Millionen Quadratmeter (160 ha) beispielgebende 
insektenfreundliche Blühflächen angelegt. Das Netzwerk 
berät dabei die Projektpartner bei der Saatgutauswahl, der 
Anlage und der Pflege der Blühflächen. Zudem werden die 
Projektpartner bei der Öffentlichkeitsarbeit begleitet und bei-
spielsweise durch Beschilderung und Infomaterial unterstützt. 
Die Kosten für Saatgut und Beschilderung der Projektflächen 
werden durch Blühpatenschaften finanziert.
Mit einer eigenen Blühpatenschaft unterstützen Sie die An-
lage von Blühflächen. Mehr dazu unter www.blühpate.de
Weitere Infos und Führungstermine finden Sie hier: www.
bienenblütenreich.de 
 Das 2003 auf Initiative von Mellifera e. V. gegründete Netz-
werk Blühende Landschaft hat sich zum Ziel gesetzt un-
sere Landschaft und die Siedlungen wieder zum Blühen 
zu bringen, damit Bienen, Hummeln, Schmetterlinge & Co. 
wieder mehr Nahrung finden. Dabei arbeitet es mit Imkern, 
Landwirten, Naturschützern, Gärtnern, Kommunen und Wis-
senschaftlern auf Augenhöhe zusammen. Sie entwickeln 
Konzepte und Projekte für mehr Blütenvielfalt und bessere 
Lebensräume für Blüten bestäubende Insekten in allen Teilen 
der Kulturlandschaft. www.bluehende-landschaft.de 
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Ein besonderes Projekt wurde in der Gemeinde Barkhagen von 
Kindern unter der Betreuung des Gemeindejugendarbeiters 
auf die Beine gestellt. Es nahmen Kinder der Gemeinde, sowie 
die Jugendfeuerwehr Barkhagen als Verein daran teil. Lange 
und schwere Zeiten der Kontaktsperre entwickelten sich zu 
etwas Einfallsreichtum. Seit nun mehr als 4 Wochen haben 
Conny und Corny ihren festen Platz an den beiden Dorfge-
meinschaftshäusern in Barkow und Plauerhagen. Jedes Kind 
darf sich dort mit seinen Initialen und einer kleinen Malerei 
am weißen Balken verewigen. Besucht wurden die beiden 
Hingucker schon von einigen Kindern die buntes und krea-
tives auf dem weißen Untergrund hinterlassen haben. Sogar 
Schuhe von Kindern wurden an beiden Figuren angebracht. 
Diese beiden markanten Figuren werden vorerst für 365 Tage 
diese Plätze in Anspruch nehmen und sind ein Ausflugsziel für 
alle Familien. Ein Foto zusammen mit dem Freund, Freundin 
oder Familie kann als Erinnerung entwickelt werden lassen 
und lässt euch diese Zeit immer wieder in Erinnerung rufen.

Conny und Corny in Barkhagen
Beide Figuren stehen als Symbol für die schwere CORONA- 
Zeit, die bis jetzt hinter allen liegt und wie sie noch ihre Nach-
wehen mit sich zieht. Jeder, der an ihnen vorbei spaziert oder 
fährt, soll ein Lächeln mit auf den Weg geschickt bekommen. 
Deutlich zu erkennen sind die 2 Meter großen Objekte an ihren 
orangefarbenen Feuerwehrhelmen der Jugendfeuerwehr Bark-
hagen. Üblicherweise findet solch Projekt im Gruppenrahmen 
statt, doch zu der Zeit, der Kontaktsperre musste sich Ge-
danken gemacht werden, wie solche Probleme gelöst werden 
konnten. Materialien wurden von Haus zu Haus und von Kind 
zu Kind durch den Gemeindejugendarbeiter verteilt und tele-
fonisch das Vorgehen besprochen. Bis dann die letzte Farbe 
getrocknet war und auch die letzte Schraube festgeschraubt 
wurde vergingen insgesamt 13 Projektstunden. Mit Hilfe der 
beiden Gemeindearbeiter konnten dann Conny und Corny im 
steinharten Boden fest verankert werden. Vielen Dank für die 
tatkräftige Unterstützung.

Ronny Lalla / Gemeindejugendarbeiter

Ganzheitliches Gärtnern: hier flattert‘s und summt‘s!
An dieser Stelle begrüßen wir Sie zur Serie des Wangeliner 
Gartens in der Plauer Zeitung. In jeder Ausgabe beleuchten 
wir ein Thema rund um unser Kleinod und bieten Ihnen Tipps 
für Zuhause.
Der Wangeliner Garten hat sich seit mehr als 20 Jahren dem 
naturnahen Gärtnern verschrieben, der Harmonie von Mensch 
und Natur. Doch was ist das überhaupt, ein naturnaher Garten?
Der Begriff „naturnah“ ist nicht geschützt und wird oft auch 
mit dem Begriff „ökologischer“ Gartensynonym verwendet. 
Verschiedene Konzepte und Ideen werden unter der Bezeich-
nung geführt.
Alle teilen aber den zentralen Gedanken: die Förderung der 
Artenvielfalt und Gesundheit des kultivierten Stück Lands. 
Die Bewegung „Natur im Garten“ definiert drei Kernkri-
terien, die einen ökologischen Garten ausmachen: keine 
Pestizide, kein Torf, kein chemisch-synthetischer Dünger. 
Oft ist nicht gleich zu verstehen, warum Torf, Dünger und Co. 
unsere Natur (zer)stören. Wer z.B. Erde von seinem eigenen 
Kompost verwendet und so auf torfhaltige Blumenerde verzich-
tet, beugt doppeltem Schaden vor. Es werden nämlich nicht nur 
unersetzliche Moorlandschaften mit ihren besonderen Pflanzen- 
und Tierarten, durch den großflächigen Abbau von Torf zerstört. 
Auch das Klima wird in Mitleidenschaft gezogen, werden doch 
beim Abbau des Torfs große Mengen an Treibhausgasen frei-
gesetzt.
Die guten Nachrichten sind: Naturfreundliche Lösungen sind oft 
naheliegend. Gleichzeitig kann man viel Spannendes über die 
Natur lernen und mehr Leben in den heimischen Garten bringen. 
Ein schönes Beispiel dafür ist auch das Aufhängen von Nisthilfen 
für Vögel, Insekten und Säugetiere. Hier flattert’s und summt’s: 

Meise, Kleiber, und Fledermaus brüten oder ruhen in den artspezi-
fischen Bauten. Insekten wie Wildbienen oder Hummeln ziehen als 
ganzes Volk ein und bestäuben fleißig die umliegende Flora. Und 
wir lernen mehr über unsere neuen Nachbarn, wenn wir z.B. einem 
Mauersegler beim Füttern seiner Jungen zuschauen. Ein weiterer 
positiver Nebeneffekt: Unbeliebte Schädlinge werden reduziert. 
Das naturnahe Gärtnern will auch Lebensraum und Futterquel-
len für jene Lebewesen schaffen, die wir nicht oder nur selten 
sehen, die jedoch umso wichtiger für die Gesundheit unseres 
Gartens sind. Wie geht’s? Lehnen Sie einfach zurück und lassen 
sie arbeiten!
Lassen sie abgeblühte Pflanzen einfach mal stehen und den 
Holzhaufen langsam verrotten. Auch muss nicht jede Fuge sau-
bergekratzt werden, denn dort finden Insekten und Kleintiere Fut-
ter, Nester und ein feines Plätzchen für den Winter. Regenwurm, 
Springschwänze, Pilzmyzel und Co profitieren vor allem vom Ver-
zicht auf künstlichen Dünger und Spritzmittel, die das empfindliche 
Gleichgewicht der Bodenlebewesen stören oder diese sogar töten. 
Zu guter Letzt noch ein oft unterschätzter Tip für das „Ge-
lingen“ des naturnahen Gärtnerns: die passende Wahl der 
Pflanzen. Gefüllte Blüten, zu erkennen am Kürzel „fl.pl“ (lat. 
flore pleno), sollten ebenso wie exotische Pflanzen durch 
gebietseigene Pflanzen ersetzt werden. So kommen alle 
auf ihre Kosten: Die Insekten finden Nektar in der Blüte und 
sie haben weniger Aufwand mit Pflege und Bewässerung. 
Doch grau ist alle Theorie, bunt die gärtnerische Pra-
xis. Um naturnahes Gärtnern in Farbe und Duft zu er-
leben, besuchen Sie uns im Wangeliner Garten.  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr, Diens-
tag Ruhetag
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Amtliche  
Bekanntmachungen  

des Amtes Plau am See

Einladung
Zur nächsten Stadtvertretersitzung am 08.07.2020 um 19:00 Uhr in 19395 Plau 
am See sind alle Einwohnerinnen und Einwohner recht herzlich eingeladen.

Sitzungsort: „Regionale Schule am Klüschenberg“, Wittstocker Weg 10 c, Aula.
� Reier
� Bürgermeister

Die Bundesrepublik Deutschland, 
vertreten durch das Straßenbauamt 
Schwerin, wird voraussichtlich vom 
29.06.2020 bis 31.08.2020 eine Fahr-
bahnerneuerung, einschl. der Instand-
setzung einer größeren Schadstelle auf 
der B 103 zwischen Appelburg und 
Plau durchführen. 
Der schadhafte Senkenbereich zwi-
schen Appelburg und Plau hat eine 
Länge von ca. 300 m und wird in halb-
seitiger Bauweise instandgesetzt. Der 
Verkehr wird mittels Ampelschaltung 
am Baubereich vorbei geleitet. Die 
Bauzeit für diese Instandsetzungsmaß-

nahme beträgt ca. 8 Wochen.
Parallel dazu erfolgt die Erneuerung 
der Asphaltdeckschicht zwischen 
Appelburg und Plau auf einer Länge 
von ca. 2,0 km. Für die Deckenerneu-
erung muss die B 103 im Baubereich 
für zwei Tage Ende Juli 2020 und ein 
Wochenende Ende August 2020 voll 
gesperrt. Nähere Informationen über 
diese Termine werden Ende Juni 2020 
veröffentlicht.
Für die Tage der Vollsperrung wird eine 
überörtliche Umleitung eingerichtet.
Für die entstehenden Behinderungen 
wird um Verständnis gebeten.

Deckenerneuerung B 103 Appelburg – 
Plau, einschl. Schadstelleninstandsetzung

Stellenausschreibung Hochbauingenieur/in 
Im Bauamt der Stadt Plau am See/Amt Plau am See ist zur Erfüllung der Ver-
waltungsaufgaben zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Dipl.-Ing. (FH/TH) bzw. Bachelor/Master der Fachrichtung Architektur, 
Bauingenieurwesen (Hochbau)  (m/w/d)

Das Aufgabengebiet umfasst folgende Schwerpunkte:
1. Fachliche Verantwortung des Sachgebietes Hochbau im Bauamt Plau am See 
insbesondere:
•	 Planung, Vorbereitung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von städti-

schen Hochbaumaßnahmen sowie Projektleitung, Projektsteuerung und Über-
nahme von Bauherrenfunktionen bei allen städtischen Hochbaumaßnahmen 
(Neubau und Instandhaltung)

•	 Vorhabens bezogene Fördermittelverwaltung und Durchsetzung von Regress- 
und Gewährleistungsansprüchen

2. Aufbau und Betreuung einer zentralen e-Vergabestelle im Amt Plau am See 
insbesondere: 
•	 die Einführung IT-gestützter Vergabeverfahren (im Rahmen VOB, VOL VOF) 

für Bauvorhaben und Beschaffungen aller Art im Amt Plau am See 
•	 Organisation bzw. Mitwirkung bei der Durchführung von Vergabeverfahren/

Auftragsvergaben,  für Bau- und Beschaffungsleistungen ( VgV, UVgO GWB)
•	 Überwachung der Einhaltung der Vertragsbedingungen, Rechnungsprüfung 

und Kostenkontrollen
•	 Investitionsvorbereitungen, Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen, Erarbeiten von 

Aufgabenstellungen und Ausschreibungsgrundlagen

Darüber hinaus fallen folgende Aufgaben an:
•	 Fachliche Beratung der Bürgerinnen und Bürger bezüglich Bauplanungs- und 

Bauordnungsrecht
•	 Bauplanungsrechtliche Beurteilung von Bauanträgen

Wir erwarten von Ihnen:
• 	 ein erfolgreich abgeschlossenes (Fach-) Hochschulstudium der Fachrichtung 

Architektur oder Bauingenieurwesen, alternativ einen Abschluss zum staatlich 

Sehr geehrte Bewohner der Stadt Plau 
am See,

bitte achten Sie auf die Eichfristen Ihrer 
Gartenwasserzähler. 
Nach Ablauf der Eichfrist sind die Gar-
tenzähler nicht mehr für den geschäft-
lichen Verkehr zugelassen und somit ist 
eine Schmutzwasserabsetzung nicht 
mehr möglich.

Beantragen Sie somit bitte rechtzei-
tig den Wechsel Ihres Zählers beim 
Wasser- und Abwasserzweckverband 
Parchim-Lübz, Neuhofer Weiche 53, 
19370 Parchim. 
Das Formular finden Sie auch im Inter-
net unter: 
www.wazv-parchim-luebz.de/images/
downloads/formulare/06_Antrag_Zu-
satzzaehler_01-2020.pdf

gez. Reier 
Bürgermeister 

Eichfristen des  
Gartenwasser- 

zählers
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geprüften Bautechniker, Bereich Hochbau 
	 Vorteilhaft ist eine mehrjährige Berufserfahrung im Aufgabengebiet, wün-

schenswert sind Erfahrungen im Vergaberecht sowie im kommunalen Haus-
haltsrecht sowie in der Zusammenarbeit mit dem Bauordnungsamt und 
anderen Genehmigungsbehörden

• 	 umfassende Kenntnisse in der Bauvorbereitung und Bauleitung sowie in der 
Durchführung von Brandschutzmaßen 

• 	 anwendungsbereite EDV-Kenntnisse in der gängigen Standartsoftware, sowie 
in CAD und GIS-Anwendungen und Onlineverfahren

• 	 fundierte Kenntnisse im Bereich VOB, HOAI, HBO, BauGB und DIN-Vor-
schriften

• 	 ausgeprägte Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit im Umgang mit Bür-
gerinnen und Bürgern, Investoren, Planungsbüros sowie politischen Gremien

• 	 Teamfähigkeit 
• 	 sicheres Auftreten, gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit sowie 

ein hohes Maß an Ergebnisorientierung und Einsatzbereitschaft auch über 
die üblichen Bürozeiten hinaus

• 	 Führerschein der Klasse B

Wir bieten Ihnen:
ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in Voll - oder Teilzeit unter den attraktiven 
Arbeitsbedingungen des TVöD-VKA. Die Vergütung richtet sich nach der Ent-
geltordnung zum TVöD-VKA. Darüber hinaus gewährleisten wir Ihnen regelmä-
ßige Fortbildungs- und Qualifizierungsangebote und die Möglichkeit in einem 
wertschätzenden Arbeitsumfeld zu arbeiten. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf mit Darstellung des 
beruflichen Werdegangs, Zeugnisse, Führungszeugnis gemäß § 30 BZRG; Qua-
lifikationsnachweise etc., bitte keine Mappen, Folien oder Hefter verwenden)) 
richten Sie bitte bis zum 30.06.2020 an 

Stadt Plau am See
Hauptamt/Personal
Markt 2
19395 Plau am See 	  oder an  	 personal@amtplau.de. 

Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden 
nicht erstattet. 
Für Fragen stehen Ihnen Frau Henke tel. 038735/49411 gern zur Verfügung.

In diesem Jahr fördert der Landkreis 
Ludwigslust-Parchim im Sinne des 
Jahresmottos „LUP leben“ Aktivitäten 
aus der Bevölkerung mit demografi-
schen Mehrwert. Städte, Gemeinden, 
Initiativen, Verbände oder Vereine mit 
ihren Akteur*innen, die im Landkreis 
engagiert sind, haben die Möglich-
keit, Projekte für einen lebenswerten 
ländlichen Raum zu entwickeln. Ziel 
ist es, insbesondere Impulse für eine 
zukunftsorientierte, generationsüber-
greifende Entwicklung im Landkreis 
zu geben. Mit einem Kleinprojekte-
fonds sollen entsprechende Initiati-
ven nun finanziell unterstützt werden. 
Der Umsetzungszeitraum startet am 
01.10.2020 und endet am 31.05.2021.
Es geht darum, Moderationsprozesse 
oder Kleinstprojekte, möglichst zeitnah 
und durch konkrete Folgemaßnahmen 
zu realisieren. Das Maßnahmenspek-
trum kann dabei beispielsweise von 
Generationentreffpunkten, über Mit-
fahrbänke, Info-Tafeln, Dorf-Apps, 
Moderationsprozesse oder Gemein-
schaftsaktivitäten reichen. Dabei sol-
len eine effektive Kommunikation und 
lebendige Gemeinschaft gefördert 
werden.
Die Zuwendung des Landkreises soll 
dabei Unterstützung für lokale Initiati-
ven bzw. Maßnahmen bieten. Die ein-
gereichten Projektideen können eine 
Fördersumme von maximal 10.000 € 
erhalten. Aufgrund der aktuellen Si-
tuation wurde eine Verlängerung des 
Ausschreibungszeitraumes beschlos-
sen. Bis zum 31.08.2020 können wei-
terhin Projektideen eingereicht werden. 
Das Antragsformular für Ihre gemein-
schaftsstärkende Maßnahme finden 
Sie auf der Homepage www.kreis-lup/
lupleben.de. Dieses können Sie ausge-
füllt an den Fachdienst Gleichstellung, 
Generationen und Vielfalt weiterleiten. 
Bei auftretenden Fragen wenden Sie 
sich bitte telefonisch an Teresa Hild-
wein, Tel.: 03871 722-1610 oder per 
Email an teresa.hildwein@kreis-lup.de.

Trotz Corona Pendlerpost 2020
Die Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (WiFöG) bringt in Zusammenar-
beit mit ihren Kooperationspartnern 
(Agentur für Arbeit Schwerin, Hand-
werkskammer Schwerin, Landes-
hauptstadt Schwerin, Landesmarke-
ting, Landkreis Ludwigslust-Parchim, 
Landkreis Nordwestmecklenburg, 
mv4you, Regionalmarketing Meck-
lenburg-Schwerin e.V., Sparkasse 
Mecklenburg-Schwerin, Sparkasse 
Parchim-Lübz, Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Nordwestmecklenburg 
mbH) trotz Corona-Krise die Sommer-
ausgabe der Pendlerpost raus. 
Auch in der aktuellen Situation su-
chen Unternehmen in den Landkreisen 
Ludwigslust-Parchim, Nordwestmeck-
lenburg und der Landeshauptstadt 
Schwerin aktiv Mitarbeiter. 
Die Pendlerpost wird in einer Aufla-
ge von 15.000 Stück in den Gebiets-
körperschaften jetzt auch wieder an 

zahlreichen Auslagestellen, wie Arzt-
praxen, Einzelhandelsunternehmen, 
Tankstellen, Restaurants etc. ausge-
legt. 
Zudem bietet die WiFöG auf ihrer Web-
seite www.invest-swm.de das e-Paper 
der Pendlerpost an, in dem zusätzliche 
Stellenangebote zur Printausgabe zu 
finden sind. Darüberhinaus gibt es eine 
eigene Facebook Seite der Pendler-
post mit interessanten Tipps, fotogra-
fischen Eindrücken und lesenswerten 
Artikeln aus der Arbeitsregion West-
mecklenburg. 
Aus den Vorbereitungen für die Som-
merausgabe lässt sich ableiten, dass 
der regionale Arbeitsmarkt weiterhin 
Chancen für Arbeitssuchende bietet. 
Unternehmen greifen für Stelleninse-
rate nach wie vor gerne auf die Pend-
lerpost zurück und melden positive 
Stellenbesetzungen.
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2. Regelungen zur Deckungsfähigkeit:
2.1. Innerhalb eines Teilhaushaltes sind 
Ansätze für Aufwendungen/Auszahlun-
gen kraft Gesetz gegenseitig deckungs-
fähig (§ 14 Abs.1 Satz 1 GemHVO-Dop-
pik). 
2.2. Mehrerträge/-einzahlungen bei 
der Gewerbesteuer berechtigen zu 
Mehraufwendungen/-auszahlungen bei 
der Gewerbesteuerumlage (§ 13 Abs.2 
Satz 1 GemHVO-Doppik).
2.3.Gemäß § 14 Abs. 3 GemHVO-Dop-
pik werden die Ansätze für Auszahlun-
gen aus Investitionstätigkeit innerhalb 
eines Teilhaushaltes jeweils für gegen-
seitig deckungsfähig erklärt.

Nachrichtliche Angaben:
1. Zum Ergebnishaushalt
Das Ergebnis zum 31. Dezember des 
Haushaltsjahres beträgt voraussicht-
lich 	 88.089 EUR.
2. Zum Finanzhaushalt
Der Saldo der laufenden Ein- und Aus-
zahlungen zum 31. Dezember desHaus-
haltsjahres beträgt voraussichtlich		
	 1.145.220 EUR.
3. Zum Eigenkapital
Der Stand des Eigenkapitals zum 31. 
Dezember des Haushaltsjahres beträgt 
voraussichtlich	 1.313.346 EUR.
Barkhagen,  13.05.2020
Ort, Datum
Der Bürgermeister
Siegel
Hinweis: 
Die Haushaltssatzung ist gemäß § 47 
Absatz 2 KV M-V der Rechtsaufsichts-
behörde mit Schreiben vom 12.05.2020 
angezeigt worden. Sie enthält keine ge-
nehmigungspflichtigen Festsetzungen.
Die vorstehende Haushaltssatzung für 
das Haushaltjahr 2020 wird hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht. 

Die Haushaltssatzung liegt mit ihren 
Anlagen zur Einsichtnahme
vom 14.05.2020 bis 29.05.2020	
während der Öffnungszeiten
am Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag
von	   9:00	 bis	 12:00	 Uhr,
und am Dienstag zusätzlich
von	 14:00	 bis	 18:00	 Uhr,
im Verwaltungsgebäude in Plau am See, 
Dammstraße 33, Zimmer A2.11 öffent-
lich aus.	
Barkhagen, den 13.05.2020
Der Bürgermeister

Die vorstehende Haushaltssatzung 
der Gemeinde Barkhagen wurde am 
13.05.2020 auf der Internetseite des 
Amtes Plau am Se unter www.amtplau.
de öffentlich bekannt gemacht.

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird nach Beschluss der Gemeindevertretung Barkhagen 
vom 23.04.2020 Beschluss Nr. BA/19/0023 und nach Vorlage beim Landrat des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehörde folgende 
Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird
1. 	 im Ergebnishaushalt auf		
	 einen Gesamtbetrag der  Erträge von745.800 €
	 einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von	 1.035.300 €
	 ein Ergebnis nach Veränderung der Rücklagen von	 0 €
2. 	 im Finanzhaushalt auf	
a)	 einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von	 682.800 €
	 einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen 1 von	 938.600 €
	 einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und 
	 Auszahlungen von 	 -255.800 €
b) 	einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der 
	 Investitionstätiigkeit von	 148.000 €
	 einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätiigkeit von	 252.600 €
	 einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der 
	 Investitionstätigkeit von 	 -104.600 €
	 1 einschließlich Auszahlungen für die planmäßige Tilgung von Krediten für 
	 Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen	
	 festgesetzt.

§ 2 Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen
Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf	 68.000 EUR

§ 5 Hebesätze

Die Hebesätze für die Realsteuern wurden in der Hebesatzsatzung mit Beschluss 
der Gemeindevertretung vom 12.12.2019 festgesetzt:
a)	 für die land- und forstwirtschaftichen Flächen
	 (Grundsteuer A) auf	 323 v. H.
b)	 für die Grundstücke	
	 (Grundsteuer B) auf	 396 v. H.	
	 Gewerbesteuer auf	 360 v. H.

§ 6 Stellen gemäß Stellenplan

Die Gesamtanzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen beträgt 2,263 Voll-
zeitäquivalente.

§ 7 Weitere Vorschriften

1. Die Wertgrenze nach § 4 Absatz 12 Satz 2 GemHVO-Doppik für die Darstellung 
von Investitionen wird auf 5.000 Euro festgesetzt.

Haushaltssatzung der 
Gemeinde Barkhagen

für das Haushaltsjahr 2020
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Wiedereröffnung 
Gemeindebüro 

Ganzlin
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Ein-
wohner.
In den letzten Wochen haben wir unser 
Gemeindebüro ein wenig neu gestaltet. 
Wir richteten einen Tresen ein und auch 
die inzwischen obligatorische Plexiglas-
scheibe. Daher ist das Gemeindebüro 
zu den gewohnten Öffnungszeiten auch 
wieder für Sie zugänglich. Gerne neh-
men wir aber weiterhin auch E-Mails 
und Anrufe entgegen.
Übergangsweise hatten wir die Ausga-
be der gelben Säcke auf eine Abhollö-
sung umgestellt. Da diese Lösung so 
gut angenommen worden ist, behalten 
wir diese bis auf Weiteres bei. Vor dem 
Gemeindebüro befindet sich daher ein 
Behälter mit Rollen von gelben Säcken. 
Bitte beschränken Sie sich auf 2 Rollen 
pro Haushalt.
Auch Feierlichkeiten und Zusammen-
künfte sind in einem beschränkten 
Umfang wieder möglich. Wenn Sie 
unter strikter Einhaltung der aktuellen 
Landesverordnung unsere Gemeinde-
räumlichkeiten wieder nutzen möchten, 
wenden Sie sich bitte an uns.
Zusätzlich aktualisiere ich die Websei-
te der Gemeinde Ganzlin regelmäßig, 
wenn es wieder Änderungen gibt. Bitte 
schauen Sie unter Ganzlin.de nach, um 
informiert zu bleiben.
Ich hoffe Ihnen mit diesen Ausführungen 
geholfen zu haben.

Ihr Bürgermeister Jens Tiemer

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Ehrenamt ist nicht nur die Mitarbeit in 
Vereinen und Verbänden. Ehrenamtliche 
engagieren sich auch in Kindertages-
stätten, Schulen und Pflegeeinrichtun-
gen als Lesepat*innen.

Lesepat*innen gehen in soziale Einrich-
tungen und lesen dort Menschen vor. 
Sie schaffen somit eine Abwechslung 
vom Alltag und bringen Kindern die Lust 
am Lesen näher. Gleichzeitig fördern 
Sie dadurch die Kreativität, die Vor-
stellungskraft und den Wortschatz der 
Kinder. In Pflegeeinrichtungen tragen 
Sie zu einer Abwechslung vom Alltag 
bei und zaubern Menschen mit Ihren 
Geschichten ein Lächeln ins Gesicht.
Seit März arbeiten wir im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim, im Fachdienst 
Gleichstellung, Generationen und 
Vielfalt, als Ehrenamtskoordinatoren. 
Wir wissen, dass es viele Menschen 
im Landkreis gibt, die sich gerne eh-
renamtlich einbringen möchten. Je-
doch fällt es oft schwer, die richtigen 
Ansprechpartner*innen zu finden. Ge-

nau an dieser Stelle helfen wir Ihnen. 
Wir stellen für Sie den Kontakt zu den 
entsprechenden Ansprechpartnern vor 
Ort her und stehen Ihnen darüber hinaus 
bei Fragen zur Verfügung.

Melden Sie sich gerne bei uns! Wer-
den Sie Lesepatin oder Lesepate! Wir 
werden dann für Sie den Kontakt mit 
interessierten Einrichtungen herstellen.

Kontaktdaten:
Anna Schiefler
Email: anna.schiefler@kreis-lup.de
Telefon: 03871 7221612

Steffen Braun
Email: steffen.braun@kreis-lup.de
Telefon: 03871 7221611

Büroanschrift: 
Landkreis Ludwigslust-Parchim; 
FD Gleichstellung, 
Generationen und Vielfalt; 
Putlitzer Straße 25; 
19370 Parchim; Zimmer 351.

Lesepatinnen und Lesepaten gesucht!

Wohnungen zu vermieten
Die Gemeinde Ganzlin hat insgesamt 
92 gemeindeeigene Wohnungen kau-
tionsfrei zu vermieten. Die Wohnungs-
verwaltung wird vollständig durch die 
Gemeinde übernommen. Die Standorte 
der Wohnungen sind im „Brandhaus“ 
in Retzow mit 4 Einheiten und in den 
Wohnblöcken in Ganzlin an der Röbeler 
Str. mit 88 Wohnungen. Derzeit sind 
Wohnungen im Ortsteil Ganzlin verfüg-
bar. Die Wohnungsgrößen fangen bei 
2-Raum-Wohnungen an und gehen bis 
hin zu 4 Raum-Wohnungen mit unter-
schiedlichen Größen.

Sollten Sie Interesse an einer Woh-
nungsbesichtigung oder der Anmietung 
einer Wohnung haben nehmen Sie bitte 
mit dem Gemeindebüro Kontakt auf. 

Gemeindebüro Ganzlin
Wohnungsverwaltung
Röbeler Str. 68
19395 Ganzlin
Telefon: 038737/20201
E-mail: wohnungen@ganzlin.de

Persönliche Sprechzeiten:
Dienstag 08.00 Uhr -11.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Die Gemeinde Ganzlin hat folgende ge-

meindeeigene Wohnungen kautionsfrei, 
sozialfreundlich, ab sofort zu vermieten:

2 RW, EG, WF ca. 43 m² 
� KM 230,00 €

2 RW, 2.OG, WF ca. 50 m² 
� KM 250,00 €

3 RW, 1.OG, WF ca. 57 m² 
� KM 290,00 €

3 RW, 2.OG, WF ca. 57 m² 
� KM 290,00 €

Alle Wohnungen sind zusätzlich zur 
normalen Telefondose mit einem Glas-
faseranschluss ausgestattet. Die An-
bieterwahl ist frei. Die verbrauchori-
entierten Energieausweise liegen zur 
Besichtigung vor. Energieklassen sind 
D und E. Zu den Wohnungen gehören 
ebenfalls Park- und Trockenplätze vor 
den Gebäuden. 

Auf Wunsch kann ein kostengünstiger 
Schrebergarten in fußläufiger Entfer-
nung vermittelt werden.

Schuldner-/ 
Verbraucher- 

insolvenz- 
beratungsstelle

Die Beratungsstelle Plau am See, Kin-
der- und Jugendzentrum Steinstr. 96, 
19395 Plau am See bietet Beratungs-
termine am 14.07. und 28.07.2020 an. 
Wir sind auch telefonisch für Sie erreich-
bar unter:
038731 24609 oder 56533
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15.06.-21.06.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0; Linden-Apotheke 
Goldberg, Lange Str. 112, 
Tel. 03836 40314
durchgehend dienstbereit:
Rats-Apotheke Parchim, 
Apothekenstr. 1, Tel. 03871 6249-0

22.06.-28.06.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
durchgehend dienstbereit:
Weststadt-Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29, Tel. 03871 81355

29.06.-05.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Alaska-Apotheke Lübz, An der Brücke 1,  
Tel. 038731 5040, Kur-Apotheke 
Krakow, Dobbiner Chaussee 16A, 
Tel. 038457 50212
durchgehend dienstbereit:
Moltke-Apotheke Parchim, 
Lange Str. 29, Tel. 03871 6245-0

06.07.-12.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Plawe Apotheke Plau, Steinstr. 42, 
Tel. 038735 42196
durchgehend dienstbereit:
Buchholz-Apotheke, 
Buchholzallee 2, Tel. 03871 267747

Bereitschaftszeiten der 
Apotheken:

Wir gratulieren zum Geburtstag

in der Zeit vom 18.06. bis 
22.07.2020

in Plau am See:
Frau E. Boldt	 zum 85.
Frau G. Elgert	 zum 90.
Herrn H.-J. Heuchel	 zum 75.
Herrn R. Hoppenhöft	 zum 85.
Frau E. Jäckel	 zum 75.
Herrn M. Jantke	 zum 70.
Frau L. Korb	 zum 100
Frau A. Krüger	 zum 85.
Herrn G. Mescke	 zum 85.
Herrn E. Röver	 zum 70.
Frau S. Salkowski-Gläser	 zum 75.
Frau G. Schaade	 zum 85.
Herrn G. Schlamkow	 zum 70.
Herrn A. Schmidt	 zum 80.
Frau A. Schulz	 zum 80.
Frau E. Wanckel	 zum 85.
Frau M. Wiepcke	 zum 70.
Herrn K.-H. Wilck	 zum 80.
in der Gemeinde Barkhagen:
Frau C. Boehlke	 zum 80.
in der Gemeinde Ganzlin:
Herrn R. Böhne	 zum 75.
Herrn G. Lehmann	 zum 90.
Herrn D. Pingel	 zum 70.
Herrn M. Streek	 zum 80.

Herzliche Glückwünsche!

Bereitschaftstelefonnummer 
der Kläranlage in Plau
Bei Schäden bzw. Störungen der Ab-
wasserentsorgung informieren Sie bitte 
die Kläranlage Plau , Tel. 038735 41807. 
Störungen, die durch austretendes Ab-
wasser in der Kanalisation auftreten und 
Unfälle mit Gefahrenstoffen, wie Öl oder 
Benzin sowie vergleichbare Störungen, 
die die Gefahr einer Gewässerverunrei-
nigung, einer Explosion im Kanalnetz 
oder andere Störungen der Abwasse-
rentsorgung  betreffen, melden Sie bitte 
unter o.g. Rufnummer.

Kassenärztlicher Notdienst 
Wenn Sie während der sprechstunden-
freien Zeit ärztliche Hilfe benötigen, 
wählen Sie die unten aufgeführte für 
diese Region zuständige zeitlich immer 
feststehende Rufnummer. In dringen-
den Fällen wählen Sie bitte die 112.
Telefonnummer und Bereitschaftszeiten

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftszeiten der 
Zahnärzte:

Zur Information:
Die behandelnden Zahnärzte für den 
Notdienst wechseln täglich. Der Ein-
zugsbereich  erstreckt sich bis Par-
chim. Den vollständigen Notdienstplan 
finden Sie im Internet unter der Ad-
resse www.amtplau.de über den Link/
Button Service. In der Plauer Zeitung 
erscheinen nur die Notdienste der 
Zahnärzte Plau/Lübz/Goldberg.

18.06.20	 ZÄ H. Jesse
Lübz, Plauer Str. 9 A
dienstl.:	038731 23333
privat:	 038731 22612
Mobil:	 0175 6578747

20.06.20	 Dr. J. Hagin
Plau, Steinstr. 46 A
dienstl.:	038735 41183
privat:	 0152 26165866

22.06.20	 Dr. L. Mews
Lübz, An der Brücke 1
dienstl.:	038731 23361
privat:	 0152 24003120

24.06.20	 ZA P. Glaner
Plau, Quetziner Str. 2 A
dienstl.:	038735 46173
privat:	 0173 6332056

25.06.20	 ZA R.-P. Mierendorf
Goldberg, Lange Str. 61
dienstl.:	038736 41194
privat:	 038736 41731
 
27.06.20	 ZÄ I. Matheis
Plau, Töpferstr. 14
dienstl.:	038735 44576
privat:	 038735 44576

29.06.20	 ZÄ K. Schwarz
Lübz, Goldberger Str. 28
dienstl.:	038731 20765
privat:	 038731 20765

Behandlungszeiten (Notdienst):
Montag - Sonntag: 7.00 bis 7.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag: 
10.00 Uhr und 17.00 Uhr

Dr. Stöwe	 15.06. bis 30.06.2020
FA Monawar	 29.06. bis 30.06.2020
	 20.07. bis 02.08.2020
Dr. Wilde	 02.07.2020 nur vor-
	 mittags 8:00 -12:00 Uhr
	 03.07. bis 10.07.2020

Urlaub/Weiterbildung

Bereich Lübz
Notdienst-Tel.Nr. 

116117

Montag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Dienstag	 19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 Uhr - 7.00 Uhr
Donnerstag	19.00 Uhr - 7.00 Uhr
Freitag	 14.00 Uhr - 7.00 Uhr
Samstag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Sonntag	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
Feiertage	   7.00 Uhr - 7.00 Uhr
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Gottesdienstplan der Katholischen 
Gemeinde St. Paulus, Plau am See, 

Markt 13

Sonntag-Messe
Plau am See, 8.30 Uhr

Andachten in Plau 
Rosenkranzgebet:
Donnerstags: 8.30 Uhr
danach:  Hl. Messe

Wochentag-Messen
Plau: Donnerstags 9.00 Uhr

Fahrdienste
Aus der Silbermühle melden
Koordination Gertrud Gosc:
 038735- 41702
Aus Reha-Quetzin bei
Familie Nolte: 038735-42081;

Es finden keine Aktivitäten statt

Wir trauern um:

Andreas Schmidt
Marlies Brandt

Brigitte Rosenberger
Renate Urbitat
Erika Grodeck
Dieter Konrad

13.07.-19.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Elde-Apotheke Lübz, Mühlenstr. 3, 
Tel. 038731 511-0; Rats-Apotheke 
Krakow, Lange Str. 14, Tel. 038457 22322
durchgehend dienstbereit:
Fritz-Reuter-Apotheke Parchim, 
Blutstr. 14, Tel. 03871 226297

20.07.-25.07.
Mo-Fr  Ende Öffnungszeit - 21.00 Uhr
Sa 	 18.00 - 19.00 Uhr
So + Feiertag	 10.00 - 11.00 Uhr u.
	 18.00 - 19.00 Uhr
Burg-Apotheke Plau, Steinstr. 14, 
Tel. 038735 44595
durchgehend dienstbereit:
Apotheke im Parchim-Center, 
Ludwigsluster Str. 29, Tel. 03871 81355

Evangelisch-Lutherischen Kirchen-
gemeinde Krakow

21.06.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
28.06.	   9:00	 Gottesdienst, Linstow
	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
05.07.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
12.07.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
19.07.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
26.07.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow
30.07.	 10:30	 Gottesdienst, Krakow

Informationen
Friedhofsbüro
Anmeldung von Beerdigungen, Aufnah-
me der Daten, Absprachen zu Grab-
pflege und Arbeiten auf dem Friedhof 
bei Friedhofsverwalter Karsten Krüger. 
Sprechzeiten im Friedhofsbüro im süd-
lichen Anbau der Krakower Kirche nach 
Absprache. Mobil: 0172 4566931

Kleiderkammer
Die Kleiderkammer in Krakow am See 
in der Langen Straße 9 ist von Montag 
bis Freitag von 9:30 - 12:00 und Diens-
tag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 
geöffnet. 
Telefonischer Kontakt: 01523 3748813

Kerzen
Frau Maike Schmidt-Hahn verarbeitet 
Kerzenreste zu neuen Kerzen. Wer Ker-

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plau
in St. Marien Plau am See

21.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
08.07.	 20:00 Uhr	 Konzert
28.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
01.07.	 20:00 Uhr	 Taizé-Andacht
05.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
	 mit Verabschiedung 
	 E.-M. Schweinert
08.07.	 20:00 Uhr	 Konzert
12.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
15.07.	 20:00 Uhr	 Taizé-Andacht
19.07.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst
22.07.	 20:00 Uhr	 Konzert

Der besonderen hygienischen Situa-
tion entsprechend feiern wir die Got-
tesdienste in der Marienkirche mit ein-
geschränkter Zahl an Besuchern. Alle 
Gottesdienst- und Konzertbesucher 
müssen mit Namen, Adressen und Te-
lefonnummern in Listen registriert wer-
den. Der genaue Termin zum geplanten 
Baubeginn steht noch nicht fest.
Mit Beginn der Bauarbeiten werden die 
Gottesdienste zunächst unter freiem 
Himmel oder im Chorraum der Mari-
enkirche gefeiert. Der Eingang zum 
Chorraum erfolgt dann über die Sak-
ristei. Auch die Taizé-Andachten und 
Konzerte finden im Chorraum statt.

Konzerte
Mittwoch 24.06. 20:00 Violine und Kla-
vier - Werke von Antonio Vivaldi, Carl 
Philipp Emanuel Bach, Maurice Ravel - 
Friederike Rau, Violine / Katharina Rau, 
Klavier / Eintritt frei

Mittwoch 08.07. 20:00 Uhr Lieder von 
Philipp zu Eulenburg, Antonín Dvorák 
u.a. -Christian Volkmann, Tenor / Ka-
tharina Rau, Klavier - Eintritt frei
Mittwoch 22.07. 20:00 Tiefe Töne - Wer-
ke von G.F. Händel, J.S. Bach u.a. für 
Tuba und
Tasten - Matthias Arnold, Tuba / Katha-
rina Rau, Tasten / Eintritt frei

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Barkow
28.06.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst
12.07.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst

zenreste dazu abgeben möchte, kann 
sie in der Krakower Kirche und in der 
Kleiderkammer in den dazu bereitge-
stellten Kästen lassen. 

Lütt Hütt 
Die Ferienwohnung der Kirchengemein-
de „Lütt Hütt“ an der Seepromenade 
steht auch für ihre Gäste zur Verfügung. 
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter http://www.kirche-krakow.
de/ueber-uns/ferienwohnung/ Termi-
nanfragen telefonisch unter 038457 
22754 oder per E-Mail unter fewo@
kirche-krakow.de 

Zusammenkunftszeiten der Ge-
meinde Zeugen Jehovas

Am Hafen 5 a, 19386 Lübz
Donnerstag: 19.00 Uhr und 
Sonntag 10.00 Uhr
Freier Zutritt - keine Kollekte

Die nächste Plauer Zeitung  
erscheint am 22. Juli 2020

Anzeigenschluss ist  
der 10. Juli 2020

Impressum
Die Plauer Zeitung ist Amtsblatt des 
Amtes Plau am See und wird kosten-
los an alle erreichbaren Haushalte des 
Amtes Plau am See verteilt. Daneben 
kann die Plauer Zeitung einzeln und im 
Abonnement beim Herausgeber gegen 
Erstattung einer pauschalen Schutzge-
bühr von 25,56 Euro pro Jahr bezogen 
werden.
Herausgeber: Amt Plau am See, Markt 
2, 19395 Plau am See, 
Tel. 038735 / 494-0
Erscheinungsweise: monatlich. Zur 
ehrenamtlichen Redaktion gehören: 
Bürgermeister Norbert Reier, Gundula 
Engelberg (Hauptamt), Hans-Heinrich 
Jarchow (Redaktionsmitglied), B. Jürns 
(freie Journalistin). Repro und Druck: 
A.C. Froh, Plau am See - Veröffentlicht 
werden Beiträge und Fotos unentgelt-
lich, jedoch behalten wir uns das Recht, 
zu kürzen, vor.
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Ein Stückchen zur Normalität
Herrliches Wetter und ein wenig Normalität zog am Pfingst-
wochenende viele Besucher nach Plau am See und Um-
gebung. Sehr zur Freude der Gastronomen wurden wieder 
leckere Fischbrötchen, Eis und typische Gerichte, wie z. B. 
Spargel aus unserer Region verzehrt. 
Auch die Fahrgastschifffahrt nahm ihren Betrieb wieder auf 
und viele Skipper eroberten mit ihren Segel- oder Motor-
booten den Plauer See. 
Es war aber auch zu erkennen, dass viele Besucher und Gäste 
sehr unbekümmert mit den Sicherheits- und Hygienevor-
schriften umgingen und es für die Betreiber von Gastronomie 
und anderen Dienstleistern eine Herausforderung war, die 
Gäste darauf aufmerksam zu machen, die Bestimmungen 
einzuhalten. 
In Anbetracht der Großen Umsatzverluste durch Corona, 
hoffen natürlich alle Hoteliers und Gastronomen, dass es 
Schritt für Schritt zur Normalität zurück geht und unsere 
Urlaubsregion in gewohnter Art und Weise seine Urlauber 
und Gäste begrüßen kann. 
� Text/Fotos: B. Jürns 

Wind und Wetter hat das Protestbanner von Heike Hartung 
im Bahnhof Karow getrotzt. Es hängt seit Juli 2014 an der 
Bahnsteigüberführung. Nun endlich am 20. Mai 2020, nach 
fast 20jährigem Stillstand, ist eine Forderung der Bürgerini-
tiative an das Land in einem ersten zaghaften Schritt erfüllt. 
Regelzüge fahren im Saisonverkehr an den Wochenenden 
zwischen Parchim und Plau am See. 
Der letzte planmäßige  Personenzug hatte am 23. Sept. 

2000 am Plauer Bahnsteig das Abfahrtsignal in Richtung 
Pritzwalk erhalten.
Für die Zukunft brauchen die Bürger und Gäste der See-
stadt das Streckenkreuz Güstrow-Pritzwalk und Waren 
Müritz-Parchim mit täglichem Zugverkehr. Eine optimale 
Vernetzung von Bus und Bahn muss dafür sorgen, dass jeder 
gewünschte Anschluss für die Fahrgäste sichergestellt wird.
� Roland Suppra, Foto: Jörg Writschan (Bahnhof)

Endlich nach fast 20 Jahren !


